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liebe Glücksuchende,
weit im Osten von Deutschland im Siedlungsgebiet der Sorben und 
Wenden habe ich mich auf den Weg gemacht und das Glück auch in 
Randgebieten und in der Universitätsstadt Cottbus gefunden. Viel 
Wald und noch mehr Fließe, die Seitenarme der Spree, zweisprachige 
Orts- und Straßenschilder, Kraniche, traumhaft schöne Jugendstil-
bauten, Schlösser und vom Aussterben bedrohte Handwerkskunst 
warten knapp 100 Kilometer südöstlich von Berlin darauf, entdeckt 
zu werden. Renaturierte Tagebaulöcher, die heute Naturparadiese  
geworden sind. Trachten, Traditionen und freundliche Menschen, 
die sich immer wieder neu erfunden haben. Das Glück ist hier viel-
fältig. Fürstlich schlemmen in einem der wenigen Gourmetrestau-
rants in Brandenburg oder Picknick in der Natur mit Plinse und 
Gurken. Erkunden Sie diese Gegensätze auf dem traditionellen Fort-
bewegungsmittel der Region, dem Kahn, zu Fuß oder per Rad auf  
einem der unzähligen, nahezu ohne Steigung verlaufenden Radwege. 
Erleben Sie pure Entspannung und entdecken Sie Kunst völlig neu. 
Herzlich willkommen im Spreewald oder wie der Sorbe/Wende  
sagen würde: Witajśo wutšobnje do Błotow! 
 
Ihre Benigna Maria Strnisko

G lück
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h  Bleiche Resort & Spa, Bleichestraße 16, 03096 Burg, Tel. (03 56 03) 6 20, bleiche.de 
h  ÖPNV: Haltestelle Burg, Bleichstraße 

lkälök

Pure Entspannung
Die Landtherme in der Burger Bleiche

Ganz leise knistert das Holz im offenen Kamin der Landtherme in der 
Burger Bleiche. Eingekuschelt in einen warmen, weichen weißen Ba-
demantel, auf einem großen bequemen Sofa sitzend, fällt der Blick auf 
die flackernden Flammen, die das Kaminzimmer erwärmen. Die Jah-
reszahl 1748 ziert nicht zufällig den Kamin. Vor über 250 Jahren befand 
sich auf diesem Gebiet eine Bleiche. Vor Ort wurde Leinenstoff gebleicht 
und anschließend als fertiges Produkt verkauft. Zahlreiche Besitzer-
wechsel später erwarb Familie Clausing das Areal in den 1990er-Jahren 
und verwandelte es in ein 5-Sterne-Luxusresort, das im Spreewald sei-
nesgleichen sucht: antikes Interieur, natürliche Materialien wie Holz, 
Leinen und Stein, großzügige Räume, Sterneküche mit unterschied-
lichen Restaurants im Innen- und Außenbereich.  

Zahlreiche Preise und Auszeichnungen hat das Hotel zu Recht 
erhalten. Will man sich etwas Gutes tun, fährt man in die Blei-
che! Mehr Entspannung als im nach der Wabi-Sabi-Methode 
konzipierten Spabereich geht nicht. Einfach und natürlich ist 
das Credo der aus Japan stammenden Einrichtungsphilosophie. 
Terrakottafliesen, Kerzen, grobes Leinen, all das findet man 
hier. Schwelgen in großen Bildbänden und Coffeetablebüchern 

oder nachts im beheizten Außenpool baden.  
Neben den zahlreichen unterschiedlichen Saunen kann man verschie-
dene Anwendungen wie ein Hamam oder eine russische Banja dazubu-
chen. Einen besonderen Genuss bietet das in der Bleiche erfundene Ba-
demenü. Nach dem Ankommen und Entspannen werden auf die Haut, 
das größte Organ, nacheinander neben Naturkosmetik Lebensmittel 
wie Leinöl, Honig und Quark aufgetragen. Welch eine Wohltat! 
Wie einst die Sonne und der Tau den grauen, trostlosen Leinenstoff 
weiß bleichten und ihm zu einem strahlend hellen Aussehen verhalfen, 
versorgt eine Auszeit in der Landtherme den Gast mit neuer Lebens-
freude und lässt Altes sanft entschwinden. Bereit, seine ureigenen Far-
ben neu und umso heller auf der Leinwand, die man Leben nennt, er-
strahlen zu lassen. 
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h  GROCH & ERBEN, Mühlenstraße 45, 03046 Cottbus, Tel. (03 55) 2 89 22 73 
grochunderben.de 

h  ÖPNV: Haltestelle Cottbus, Altmarkt 

Zuckersüße Jahresringe
Cottbuser Baumkuchenmanufaktur GROCH & ERBEN

In diesem stattlichen Gebäude mitten in der Cottbuser Innenstadt hat 
er sein Zuhause, der König der Kuchen und Kuchen für Könige, der 
Baumkuchen. Die Manufaktur GROCH & ERBEN produziert im ersten 
Obergeschoss. 1819 buk Maria Groch in unmittelbarer Nähe das erste 
einzigartige Gebäck in Cottbus. Es bestand aus einfachen, damals je-
doch kostspieligen Zutaten wie Butter, Eier, Zucker, Vanille, Salz und 
Mehl. Die Herstellung war und ist aufwendig, erfordert gutes Handwerk 
und Präzision. Der noble Kuchen machte Tochter Wilhelmine zur kai-
serlichen Hoflieferantin. 
GROCH & ERBEN hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Tradition in 
unserem Jahrhundert aufleben zu lassen. An der orangefarbenen Fas-
sade stehen die Namen aller städtisch nachweisbaren Bäcker. Ganz-
jährig läuft die nachhaltige, handwerkliche Produktion mit traditio-
nellen Maschinen und feinsten Zutaten wie belgischer Schokolade. 
Schicht für Schicht bis zu 16-mal wird der relativ flüssige Teig auf die 
Walzen aufgetragen und bei 250 Grad goldbraun gebacken. Abgekühlt 
folgt eine Glasur aus edler Schokolade oder Zuckerguss. Wie Jahresringe 
bei Bäumen sehen die unregelmäßigen einzelnen Schichten aus, die 
durch das aufwendige Backen entstehen und für das handwerkliche 
Know-how der Produktion sprechen. Heute gibt es viele Variationen 
wie die Osterbäume, die auf größeren Walzen gebacken werden, Mini-
torten und Pralinen. Himmlisch schmecken sie alle. 
Direkt im Erdgeschoss, im Café Lauterbach mit 120-jähriger Tradition, 
kann man die Gaumenfreuden spontan probieren oder für zu Hause 
mitnehmen. Ausgesprochen spannend und informativ ist das Schau-
backen für Gruppen von 12 bis 14 Personen. Während der 90-minütigen 
Tour kostet man Baumkuchen und erfährt alles über die Produktion 
und den Vertrieb. In Japan erfreut sich die Köstlichkeit besonderer Be-
liebtheit, gilt als Glücksbringer und wird gerne zu Hochzeiten oder Ge-
burtstagen verschenkt. Hierzulande feiern wir an jedem 12. Dezember 
den delikaten Kuchen mit seinen vielen Ringen.
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h  Bootsverleih Richter/Kajaksports, Dammstraße 75, 03222 Lübbenau,  
Tel. (0 35 42) 37 64, bootsverleih-richter.de 

h  ÖPNV: Haltestelle Lübbenau, Schlossbezirk 

Umgeben von Eiskristallen
Bootsverleih Richter/Kajaksports in Lübbenau

Zu kalt und windig, Paddeln im Winter ruft Skeptiker auf den Plan. 
Fröstelnd und durchnässt sieht man sich zitternd im Kanu sitzen. Das 
kann keinen Spaß bringen und schon gar nicht glücklich machen, so 
die landläufige Meinung. Manchmal lohnt es sich allerdings, seine Kom-
fortzone zu erweitern, etwas Neues auszuprobieren und sich angenehm 
überraschen zu lassen. Beim Bootsverleih Richter in Lübbenau ist man 
hierfür zu jeder Jahreszeit goldrichtig. Die Betreiber Wolfgang und Mar-
tin stellen mit ihrem Team für jeden Gast nach individuellen Wünschen, 
etwa gastronomischen Pausen, eine Wasserwanderkarte zusammen. 
Boote können von zwei Stunden bis mehrere Tage gemietet werden. 
Paddeln kann jeder, das ist ihr Credo! Mit einem wasserfesten Stift 
wird die individuelle Route auf der Karte aufgezeichnet und erklärt. 
Die Orientierung ist so denkbar einfach. Im Sommer sind mehrtägige 
Kanufahrten mit Gepäck ein Erlebnis. Besonders One-Way-Touren 
vom Spreewald bis Königs Wusterhausen, Berlin-Grünau oder Erkner 
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. 
Vom 1er- bis zum 5er-Boot in verschiedenen Kategorien wie Komfort-, 
Freizeit- oder Sportboot, mit und ohne Fußsteuerung ist alles möglich. 
Ebenso wie die Paddel, die, beispielsweise aus Carbon, ganz leicht sein 
können. Dank der geringen Strömung kommt man auf den Fließen 
herrlich voran. Motorboote kommen einem nicht in die Quere, sie sind 
auf den Wasserwegen nicht erlaubt. Im Winter, wenn Eiskristalle an 
den Ästen hängen und Nebel die Sicht verschleiert, wird es mythisch. 
Gemütlich auf einem Heizkissen sitzend, mit Schwimmweste und einem 
Spritzschutz ausgestattet, lauscht man dem rhythmischen Klatschen 
der Paddel, die den Takt angeben. Nach ein paar Schlägen kommt selbst 
die größte Frostbeule ins Schwitzen. Auf den Fließen ist es nun ruhiger 
geworden. Die Natur atmet auf und lässt sich anders und unverfälschter 
wahrnehmen. Hält man treibend einen Moment inne, kann es sein, 
dass ein Eisvogel oder ein Reh ganz nahe kommen, ein echter Glücks-
moment.
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